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kommunal :

* • sicherheltsbeauftragt ® ’ ’ fuer spitaelar gibt es schon

Wien , 8 . 9 . ( rk ) als keineswegs neue idee bezeichnete gesund¬

heitsstadtrat univ . prof . dr . alois s t a c h 8 r den Vorschlag

von oevp - stadtrat walter l e h n e r , fuer die wiener kranken-

anstalten die Institution eines sicherheitsbeauftragten einzufuehren.

wie stacher der ” rathaus - korrespondenz * ’ erklaerte , gibt es

fuer aerztliche , hygienische sowie wirtschafts - und verwaltungs¬

technische belange bereits solche beauftragte , fuer die technischen

belang ® sind die verantwortlichen der betriebsleitungen nominiert,

( zi)
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kommunal

um 950 kindergartenplaetze mehr im neuen arbeitsjahr

1 wien , 8,9 . ( rk ) 950 kindergarten - und hortplaetze mehr als im

abgelaufenen koennen die wiener staedtischen kindertagesheime im

neuen arbeitsjahr 1976/77 anbieten , bereits zu beginn des arbeits-

jahres nehmen drei neue kindertagesheime in wien 2 , meiereist passe,

wien 11 , thuernIhofstrasse und wien 20 , leipziger strasse , den

betrieb auf . in den naechsten zwei monaten werden vier weitere

kindertagesheime baulich fertiggestellt , die wahrscheinlich eben¬

falls noch heuer den betrieb aufnehmen werden , es sind dies kinder¬

tagesheime in wien 2 , engerthstrasse , wien 22 , lieblgasse und zwei

im wohnpark alt - erlaa . ausserdem nehmen mit dem neuen arbeitsjahr

in bereits bestehenden Kindertagesheimen zusaetzlich 7 kindergarten

und 8 hortgruppen den betrieb auf . insgesamt werden damit die

staedtischen kindertagesheime heuer 27 . 388 kinder aufnehmen

koennen . ( may)
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Lokal

verköhrsmassnahmen:
gehsteig in gumpendorfer strasse gesperrt

2 Wien , 8 . 9 . ( rk) dienstag nachmittag wurde der gehsteig
in der gumpendorfer strasse vor der stuetzmauer gumpendorfer
strasse - windmuehlgasse gesperrt , ebenso der gehsteig an der
mauerkrone in der windmuehlgasse , der abstellstreifen und ein
schmaler fahrbahnstreifen.

die sperre wurde notwendig , weil auf grund eines gutachtens
die Standfestigkeit dieser mauer nicht mehr gewaehrleistet er¬
scheint . nach nochmaliger ruecksprache mit dem bearbeitenden
Zivilingenieur wurde einvernehmlich mit der bezirksvertretung,
der ma 46 und den Verkehrsdienststellen die sperre verfuegt . der
fahrzeugverkehr ist nicht behindert , der fussgaengerverkehr wird
auf die andere fahrbahnseite geleitet.

wegen erforderlichen reparaturarbeiten wurde der fussgeher-
steg im zuge der auhofstrasse im 13 . bezirk gesperrt.
1037
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lokal

sowjetische architektur der gegenwart

5 Wien , 8 . 9 . ( rk ) einen ueberblick ueber sowjetische architektur

der gegenwart zeigt eine fotoausstellung im oesterreichischen bau-

Zentrum , die von vizebuergermeister hubert p f o c h eroeffnet

\Mjrde . pfoch begruesste die initiative der oesterreichisch - sowjeti-

schen gesellschaft fuer diese ausstellung , die der interessierten

bevoelkerung , insbesonders der architektenschaft , die moeglichkeit

bietet , sich ueber die architektur in der udssr zu informieren.

pfoch hob die bau Leistungen hervor , die notwendig waren , um

die zerstoerungen im zweiten weitkrieg - mehr als 25 millionen men-

schen verloren ihr heim - zu ueberwinden . besonderen ausdruck

findet die sowjetische architektur der gegenwart in der entwicklung

und planung ganzer staedte , wobei die aufgaben nur durch eine

standardisierung des baumaterials und der bautechniken gemeistert

werden konnten.
eine gruppe von architekten und kommunalpolitikern wird im

Oktober an einer Studienreise der baufachzeitschrift des stadtoau-

amtes * » der aufbau * * in die Sowjetunion teilnehmen , ( smo)

0957
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k u l t u r :
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Wiens buegerliches zeughaus auf der schallaburg

3 Wien , 8 . 9 . ( rk ) eine grosse gemeinsame ausstellung planen

die kulturabteilungen der bundeslaender Wien und niederoesterreich

fuer 1977 auf der schallaburg . gezeigt werden soll Wiens buerger-

liches zeughaus , das sich mit seinen rund 4000 Waffen , ruestungen

etc . in Verwahrung des historischen museums der stadt Wien am

karlsplatz befindet und aus platzgruenden bisher nie zur gaenze

ausgestellt werden konnte , die gemeinsame ausstellung wird von

14 «, mai bis 30 . Oktober auf der schallaburg zu sehen sein , ( may)

0945

preise der stadt wien fuer jandl , mayroecker und gironcoli

4 wien , 8 . 9 . ( rk ) im wappensaal des wiener rathauses wird kom

menden mittwoch , den 15 . September , vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner um 14 uhr einem teil der preis

traeger der stadt wien 1975 und 1976 ihre preise ueberreichen . zu

den geehrten zaehlen prof . dr . ernst jandl, rriedericke

mayroecker, bruno gironcoli und karl heinz

f u e s s l Vertreter der massenmedien sind herzlich zur teil-

nahme und berichterstattung eingeladen , ( may)

0946
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k u L t u r
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gespraech mit arena - vertretern unterbrochen

Wien , 8 . 9 . ( rk ) die gestern nachmittag wieder auf genommenen

□espraeche zwischen vlzeouergermeisterin gertrude

froehlich - sandner und Vertretern der be¬

setzten arena wurden nach kurzer dauer auf wünsch der vize-

buergermeisterin unterbrochen , weil die » rena - vertreter ein

umfangreiches forderungspaket vorgelegt hatcen,

erfuellung sie ihre eventuelle Zustimmung zum altemativangebo

der gemeinde wien abhaengig machen , die vizebuergermeistenn

stellte dazu fest , dass sie weder das ihr erst einige minuten vor

der besprechung vorgelegte Vergleichsgutachten der arena - besetzer

in dieser eile beurteilen koenne , noch dass sie eine

zu - oder absage zu dem forderungspaket machen koenne , da diese

forderungen ihre kompetenzen als kulturpolitikern bei weitem

, iahon « rhreite sandner bat um eine Unterbrechung der gespraeche,

Derlcnt zu und « 1 . mn . n

beratungen ueber das forderungspaket einleiten zu koennen.

die arena - besetzer stellen in diesem forderungspaket unter

anderem folgende bedingungen fuer ihre eventuelle Zustimmung zu

dem alternativangebot der stadt wien : die finalisierung der ver-

traege ueber die weitere Verwendung des auslandsschlacnthofes

koennen erst erfolgen , wenn es zwischen der stadt wien und dem

zu gruendenden verein - - arena st . marx - - zu unbestrittenen

Vereinbarungen ueber die weiterfuehrung der arena gekommen sei.

das gelaende und gebaeude des alternativgrunostueckes muesse

nach den plaenen des vereine arena st . marx adaptiert und ausgebaut

werden , die gemeinde wien uebernimmt nicht nur die Kosten fuer diesen

aus - und umbau , sondern sichert auch die finanzierung der personal-

und materiatkosten der arena zu.

weiters verlangten die arena - besetzer von der gemeinde wien

und der wlbag einblick in die derzeit bestehenden planungsunter-

Lagen und vertraege . ( rnay;
-H - + +
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Wirtschaft:

gratz oei der eroeffnung der wiener messe

6 Wien , 8 . 9 . oei der eroeffnung der wiener internationalen

herbstmesse 1976 sprach buergermeister Leopold g r a t z ueber die

wirtschaftliche Situation , die Perspektiven des arbeitsmarktes und

die wiener budgetpolitik . gratz sagte:
» » die wiener herbstmesse findet neuer in einer zeit der posi¬

tiven wirtschaftlichen entwicklung statt , trotzdem haoen wir allen

g r u n d , uns sehn ernsthaft mit den Problemen unserer Wirtschaft zu

befassen.
die sorge um die Sicherung der arbeitsplaetze ist dabei nach

wie vor die wichtigste aufgaoe . es ist in oesterreicn aucn in der

zeit der schaerfsten internationalen rezession gelungen , zum unter¬

schied von vielen anderen laendern , die voltbescnaeftigung de facto

zu erhalten , in wien war die Situation noch guenstiger als im

uebrigen oesterreicn , weil wien als einziges Dundesland staendig

mehr offene arbeitsplaetze als aroeitsuchende ausweisen konnte , dazu

waren eine reihe gezielter konjunkturpolitischer massnahmen not¬

wendig , die von der stadt wien in uebereinstimmung mit der Wirt¬

schaftspolitik der bundesregierung gesetzt wurden , auch wenn wir

uns jetzt - in der weit und in Oesterreich - in einer guenstigeren

konjunkturphase befinden , bleibt die sorge um die Sicherung der

arbeitsplaetze bestehen , es liegt vor allem an der bevoetkerungs-

entwicklung , am eintritt starker geburtsjahrgaenge ins berufsieben

und am ausscheiden schwaecherer jahrgaenge aus dem berufsieben , dass

die zeit des arbeitskraeftemangels fuer laengere zeit vermutlich vor¬

bei ist . im kommenden jahrzehnt wird es eine wichtige auTgabe blei¬

ben , die noetigen aroeitsplaetze zur aufrechternattung der voLLbe-

schaeftigung zu sichern , der wiener wirtschaftsoeirat , der letzten

freitag im rathaus tagte , hat sich mit dieser trage eingehend be¬

fasst und ist dabei zur auffassung gekommen , dass dieses problem

in wien vermutlich weniger schwierigkeiten aufwirft als in einigen

anderen bundeslaendern • wien wird wahrscheinlich sogar in der tage

sein , arbeitskraefte aus diesen bundeslaendern aufzunehmen , jeden¬

falls konnte der wirtschaftsbeirat feststellen , dass die läge
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guenstiger ist , als man aus manchen Pressemeldungen schliessen

koennte . so wird zum beispiel immer wieder behauptet , dass es zu

wenig Lehrstellen gebe , die tatsachen schauen anders aus : am Stich¬

tag 31 . august gab es in Wien 2 . 914 Lehrstellensuchende und 3 . 863

offene Lehrstellen , zu dieser guenstigen bilanz ist es allerdings

nicht automatisch gekommen , es waren verschiedene massnahmen not¬

wendig und ich moechte hier besonders der kammer der gewerblichen

Wirtschaft fuer Wien besonders fuer ihre initiativen in dieser frage

danken•
natuerlich zwingt die wirtschaftliche Situation auch zu Konse¬

quenzen fuer die budgetpolitik der Stadt wien . wir haben fuer 1976

in uebereinstimmung mit der budgetpolitik der bundesregierung ein

offensives budget erstellt , das umfassende Impulse fuer die konjun-

turbelebung erhielt , wir muessen sehr ernsthaft pruefen , ob es

nicht notwendig ist , fuer das kommende jahr etwas zurueckhaltender

zu budgetieren . es besteht sonst zweifellos die gefahr , dass wir

mit verstaerkten auftraegen an die Wirtschaft nur die Inflation

anheizen und fuer mehr geld nicht mehr an Investitionen bekommen,

um in dieser frage noch klarer zu sehen , hat die stadt Wien eine

wissenschaftliche Untersuchung in auftrag gegeben , in der mit hilfe

eines makrooekonomischen modells der multiplikatoreffekt oeffent—

llcher Investitionen untersucht werden soll , wir setzen darueber

hinaus in verstaerktem ausmass verschiedene massnahmen , um eine

moeglichst gleichmaessige auslastung der bauwirtschaft zu gewaehr-

leisten . wir koennen dabei auf bedeutende erfolge in der Vergangen¬

heit verweisen , so werden unsere methoden zur foerderung der winter—

beschaeftigung der bauwirtschaft bereits international anerkannt und

uebernommen , zum beispiel auch von der bundesrepublik deutschland.

ich habe hier nur einige aspekte unserer Wirtschaftspolitik

angedeutet , in diesen rahmen fuegt sich die wiener herbstmesse 1976.

sie ist fuer uns mehr als eine gelegenheit , waren auszustellen , zu

kaufen und zu verkaufen , sie ist ein gradmesser der wirtscnaftliehen

Situation , eine wertvolle hilfe beim ueberblick ueber die derzeitige

entwicklung und ueber die Perspektiven * die neue gesellschaf ts-

konstruktion der wiener messe ag ist eine anerkennung dieser wich¬

tigen wirtschaftspolitischen funktion . ich bin ueberzeugt davon,

dass wir damit die Voraussetzungen fuer eine weitere gute entwick¬

lung der wiener messen geschaffen haben . ’ * ( sti)

1133
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Lokal :

hatlimasch sind mitunter unvertraeglich

10 Wien , 8 . 9 . ( rk ) der bekannte und marktfaehige Speisepilz

halllmasch kann gelegentlich zu unvertraeglichkeiten und verdauungs

stoerungen fuehren , insbesondere dann , wenn er . nicht ausreichend

durchgekocht ist oder wenn die zaehen stiele mitverwendet wurden,

da es in der letzten zeit aus noch ungeklaerten gruenden oefter zu

unvertraeglichkeiten gekommen ist , wird vom gesundheitsamt der

Stadt Wien empfohlen , beim eventuellen genuss von hallimasch-

pllzen Vorsicht zu ueben und jedenfalls nur frische pilzhuete

in gut gekochtem zustand zu verwenden , ( zi)

1305

auch mittwoch kein verkehrs - chaos

13 Wien , 8 . 9 , ( rk ) dank der disziplin der wiener bevoelkerung

ist es auch heute , mittwoch , am ersten schultag der allgemeinbil¬

denden hoeheren schulen , zu keinem verkehrs - chaos gekommen , wie

stadtwerke - stadtrat franz n o k u l a der 9 » rathaus - korrespondenz
mitteilte , haben viele wiener den appell befolgt , auf oeffentliche

Verkehrsmittel umzusteigen , die Verkehrsbetriebe konnten durch ver-

kuerzung der intervalle den gestiegenen anforderungen gerecht
werden , ( pr)
1506
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k u t t u r :

wie kinder zeichnen : ausstellung im paedagogischen Institut

11 Wien , 8 . 9 . ( rk ) unter dem motto » » themen und techniken der

bildnerischen erziehung ” wurde gestern in anwesenheit von landes-

schulinspektor dr . s r e t e n o v i c und zahlreicher ehren-

gaeste im paedagogischen institut der stadt Wien eine ausstellung

von Zeichnungen sechs - bis zehnjaehriger volksschueler eroeffnet.

500 arbeiten geben einen ueberblick , was kleine ’ ' kuenstler * ’

mit bleistift , pinsel , malfarbe und viel eifer zu papier bringen,

die ausstellung , die im rahmen der lehrerfortbildung vor allem fuer

junge paedagogen praesentiert wird , gibt gleichzeitig ueber die

verschiedenen didaktischen konzepte der Lehrer aufschluss.

die ausstellung bleibt bis dienstag , 28 . September , von

montag bis freitag zwischen 9 und 18 uhr frei zugaenglich . ( ba)

1311
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kommunal :

arena - beauftragter : omr . dr . ferdinand podkowlcz

12 Wien 8 . 9 . ( rk ) mit der weiterfuehrung der Verhandlungen mit

dem zu gruendenden verein ” arena ” wurde der stellvertretende Leiter

des kulturamtes , Obermagistratsrat dr . ferdinand podkowlcz

beauftragt , dies erklaerte vizebuergermeisterln gertrude f r o e h -

tich - sandner am mittwoch im wiener stadtsenat . podkowlcz

wird , wie buergermeister Leopold g r a t z praezisierte , die

handLungen in zwei richtungen fuehren:

1 . mit den bauabteilungen und den flnanzabteilungen den minimal-

aufwand feststellen , um einen arenabetrieb » ' auf der anderen selte

der strasse ” weiterzufuehren,

2 . eine ueberpruefung vorzunehmen , welche Subventionen dem

arena - verein fuer seine Veranstaltungen gegeben werden koennten.

die vizebuergermelsterin hatte den wiener stadtsenat ueber

den ablauf der bisherigen Verhandlungen informiert , der in der

oeffentlichkeit bereits bekannt ist . da sie sich zum » » arena-

gedanken ” bekenne , habe sie sich fuer diese Verhandlungen einge¬

setzt und nun auch die bereitschaft gefunden , dass ein verantwort¬

licher rechtstraeger in der form eines Vereines gegruendet wird,

allerdings seien auch einige bedingungen der arena - vertreter unan¬

nehmbar gewesen , so zum beispiel die forderung , der wiener gemeinde¬

rat duerfe keinen beschluss ueber das derzeitige arena - gelaende

f SLSSQT1 •
auf anfrage von oevp - stadtrat dr . erhard b u s e k teilt®

vizebuergermeister hubert p f o c h ergaenzend mit , dass schon

seit der neuerrichtung von st . marx die freiwerdenden grundstuecke

als gewerbeflaschen gedacht waren , nun bestehe die abslcht , in der

gemeinderatssitzung am 27 . September den verkauf der Liegenschaften

an die wibag zu empfehlen , ( pr)

1505
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